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Anliegerinformation 

Liebe Bürger:innen,  
sehr geehrte Damen und Herren, 

der Landesbetrieb Straßen, Brücken und Gewässer (LSBG) wird ab Frühjahr 2026 den Straßenzug 
Lerchenfeld und Wartenau zwischen Hamburger Straße und Wandsbeker Chaussee umfassend sanieren. 
Mit diesem Schreiben möchten wir Sie über die anstehende Baumaßnahme informieren. 

 

Was wird gebaut und warum? 

Die Sanierungsmaßnahme ist dringend erforderlich, da die Fahrbahnen sowie die Geh- und Radwege in 
diesem Abschnitt erhebliche Schäden (unter anderem Spurrillen und Risse) aufweisen und in ihrer aktuellen 
Form nicht mehr den heutigen Sicherheitsstandards entsprechen. Ziel ist es, die Verkehrssicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmenden zu erhöhen und die Infrastruktur zukunftsfähig zu gestalten. 

Die wichtigsten Maßnahmen im Überblick: 

• Komplette Erneuerung der Fahrbahn: Die beschädigte Asphaltoberfläche wird vollständig 
erneuert, um bessere Bedingungen für alle Verkehrsteilnehmenden zu schaffen und Sicherheit und 
Fahrkomfort nachhaltig zu verbessern. 

• Sichere Rad- und Gehwege: Die Geh- und Radwege werden verbreitert und modernisiert. Die 
neuen Radverkehrsanlagen erhalten einen ausreichenden Sicherheitsstreifen zum fließenden 
Verkehr, um Konflikte zu reduzieren und die Führung klarer zu gestalten. 

• Barrierefreiheit: An den Knotenpunkten werden barrierefreie Querungen eingerichtet (zum Beispiel 
taktile Elemente, abgesenkte Borde), um die Mobilität und Zugänglichkeit für alle Menschen zu 
erleichtern. 

• Ruhender Verkehr/Ladezonen: Die Anzahl der Parkplätze wird aufgrund der erforderlichen 
Sicherheitsabstände zwischen ruhendem Verkehr und Radverkehr reduziert. Zusätzlich richten wir 
zwei Ladezonen ein, die den Liefer- und Servicelogistikverkehr unterstützen. Diese Ladezonen 
können in den Abend- und Nachtstunden auch als Parkplätze genutzt werden. Darüber hinaus wird 
die Fahrradinfrastruktur gestärkt, indem zusätzliche Stellplätze für Fahrräder geschaffen werden. 

• Klimaschutz/Stadtklima: Zuvor versiegelte Flächen werden teilweise entsiegelt und Grünflächen 
verbreitert, um die Aufenthaltsqualität und das Stadtklima zu verbessern. Zudem werden die 
Baumstandorte saniert und damit die Vitalität der Bäume gesichert. 

 

Wann wird gebaut? 

Geplanter Baubeginn: März 2026 

Voraussichtliches Bauende: April 2027 
 

Diese äußerst komplexe Maßnahme wird in mehreren Phasen durchgeführt und eng mit der zeitgleich 
stattfindenden Sanierung der Wartenaubrücke koordiniert, um die Gesamtbauzeit und die damit 
verbundenen Einschränkungen für Sie so gering wie möglich zu halten. 

 

Wie ist der Verkehr während der Bauarbeiten geregelt?  

Ein detaillierter Bauablaufplan mit den einzelnen Bauphasen wird derzeit noch erarbeitet. Ab Ende Februar 
können Sie sich auf unserer Homepage https://lsbg.hamburg.de unter dem Bereich „Anliegerinformationen“ 
über den genauen Bauablauf informieren.  

An sämtliche Haushalte, Januar 2026 
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Darüber hinaus wird im Bereich „Auswahl aktueller Baumaßnahmen“ eine Projektseite zur Baumaßnahme 
Lerchenfeld/Wartenau aufgebaut. Diese Seite bündelt alle relevanten Inhalte zur Maßnahme – darunter 
unter anderem Pläne, die Schlussverschickung sowie weitere Informationen zur Sanierung. 

 

Darstellung des Baufeldes Lerchenfeld/Wartenau; Quelle: Geoportal Hamburg 

 

Bereits feststehende Rahmenbedingungen: 

• Einbahnstraßenregelung: Während der gesamten Bauzeit wird der Straßenzug als Einbahnstraße 
in Richtung Norden geführt. Diese Verkehrsführung besteht bereits aufgrund der Brückenarbeiten 
und bleibt für die Dauer der Sanierung bestehen. Zusätzlich kommt es zeitweise zu Sperrungen an 
den Einmündungen der angrenzenden Straßen. 
 

• Temporäre Vollsperrung im Bereich der Wartenaubrücke: Gegen Ende der Bauzeit ist eine 
zeitlich begrenzte Vollsperrung rund um die Wartenaubrücke erforderlich. Über Zeitraum, 
Umleitungsstrecken und konkrete Auswirkungen informieren wir rechtzeitig. 

• Alternative Routen: Da es aufgrund der Baustelle zu weiteren Einschränkungen und längeren 
Fahrtzeiten kommen wird, empfehlen wir, alternative Routen zu nutzen und den Bereich weiträumig 
zu umfahren. 

• Zufahrten zu Grundstücken: Diese werden so lange wie möglich aufrechterhalten. Über 
unvermeidbare, temporäre Sperrungen informiert die bauausführende Firma rechtzeitig und direkt. 

Bei Baumaßnahmen dieser Größenordnung lassen sich Beeinträchtigungen leider nicht vollständig 
vermeiden. Wir versichern Ihnen, dass wir gemeinsam mit der Baufirma alles daransetzen, die Störungen so 
gering wie möglich zu halten und die Arbeiten effizient und sicher durchzuführen.  

 

Sie haben Rückfragen oder möchten weitere Informationen erhalten?  

Bitte wenden Sie sich hierfür an lsbgkommunikation@lsbg.hamburg.de.  

Aktuelle Informationen zu weiteren Baumaßnahmen des LSBG erhalten Sie auf der Internetseite 
https://lsbg.hamburg.de/downloads/anliegerinformationen. 

Aktuelle Informationen zu Straßenbaumaßnahmen im gesamten Stadtgebiet erhalten Sie auf der 
Internetseite www.hamburg.de/baustellen. 
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